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Teil des Gewinns wieder an die Ge-
sellschaft zurückgeben wolle. Sport
biete sich als „wichtiges Bindeglied“
hier natürlich an.

Eine Laufserie passe, so Ver-
triebsleiter Steffen Heßlinger, sehr
gut zum Stadtwerk Tauberfranken
als Energielieferanten. Auch sein
Unternehmen lege Wert darauf, dass
„was wir erwirtschaften, der Region
zugutekommt“.

Magdalena Rothengast von der
AOK Heilbronn-Franken betonte,
wie wichtig Laufen sei, wenn man
abnehmen wolle. Insofern passe die

Veranstaltung sehr gut in das neue
Präventionsprogramm der AOK.

Nach Aussage von Anna-Lena
Muthig und Kathrin Kindermann
von der Firma Roto sei die Laufge-
meinschaft Teil des betrieblichen
Gesundheitsmanagements. So wolle
man die Mitarbeiter dabei unterstüt-
zen, auch mit der Bildung von eige-
nen Laufgruppen, an der Veranstal-
tung teilzunehmen.

Für den Sportausstatter
„Team4One“ aus Niederstetten, ver-
treten von Heike Menikheim, war es
„selbstverständlich“, neben ande-

ren Laufveranstaltungen auch die
Laufserie zu unterstützen.

Die Vertreter der beteiligten Ver-
eine – neben dem SV Elpersheim wa-
ren Mitglieder vom TSV Assamstadt,
dem TV Niederstetten und dem TSV
Schrozberg gekommen – zogen nach
sechs Laufserien eine positive Bi-
lanz. Wilfried Fischer vom SV Elpers-
heim lobte die Unterstützung durch
die „feste Gruppe von Partnern“ und
sprach von „sehr guter Resonanz“
der Laufserie. Er kündigte außerdem
an, dass in diesem Jahr als besonde-
rer Anreiz erstmals der „Tauberfran-

ken-Cup“ ausgespielt werden soll.
Drei der insgesamt fünf Läufe wer-
den dafür gewertet und die jeweilige
Platzierung notiert. Den Pokal be-
kommt, wer am Schluss die wenigs-
ten Punkte hat.

Laufgemeinschaft Tauberfranken: Beliebte Serie findet in diesem Jahr bereits zum siebten Mal statt / Auftakt ist am 20. Mai in Elpersheim

Gemeinsam machts’s mehr Spaß als allein
Gemeinsam ist es leichter,
den „inneren Schweine-
hund“ zu überwinden.
Vielleicht wird die „Lauf-
gemeinschaft Tauberfran-
ken“ deshalb immer be-
liebter.

Von unserem Redaktionsmitglied
Bettina Semrau

BAD MERGENTHEIM. In diesem Jahr
startet die Laufserie in ihre siebte
Saison. Traditionell trafen sich des-
halb die Vertreter der beteiligten
Vereine sowie der Sponsoren am
Donnerstag in den Räumen der
Fränkischen Nachrichten, um einen
ersten Blick auf die bevorstehende
Veranstaltung zu werfen und Moda-
litäten zu besprechen.

Auftakt ist am 20. Mai mit dem 16.
Pfingstlauf in Elpersheim. Danach
folgen der 16. Assamstadter Volks-
lauf am 23. Juni, am 14. Juli der 16.
Hakro-Stadtlauf in Schrozberg und
am 25. August der 8. Umpfertallauf
in Unterschüpf. Den Schlusspunkt
setzt traditionell die älteste Laufver-
anstaltung, der 24. Herbstfestlauf
am 22. September in Niederstetten.

FN-Marketing- und Reisebürolei-
ter Michael Wünsch versicherte,
dass die Fränkischen Nachrichten
auch bei der siebten Auflage der
Laufserie wieder gerne als Medien-
partner zur Verfügung stünden. Zu-
dem stellen die FN-Reisebüros wie-
der drei Reisegutscheine im Wert
von je 100 Euro zur Verfügung.

Durch die kontinuierliche Be-
richterstattung über die Aktivitäten
der Laufgemeinschaft habe man der
Laufserie als Marke zu mehr Be-

kanntheit verhelfen können. Als
Sponsoren der ersten Stunde blei-
ben auch das Stadtwerk Tauberfran-
ken, die Sparkasse Tauberfranken
sowie die Sparkasse Schwäbisch
Hall-Crailsheim mit ihrer Filiale in
Schrozberg, der Sport-Ausstatter
„Team4One“ aus Niederstetten und
die AOK Heilbronn-Franken der
Veranstaltung treu. Seit zwei Jahren
ist nun auch die Firma Roto dabei.

Thomas Landwehr, Leiter der Öf-
fentlichkeitsarbeit bei der Sparkasse
Tauberfranken, betonte, dass sein
Institut mit dem Sponsoring einen

Vertreter der Vereine und Sponsoren der „Laufgemeinschaft Tauberfranken“ haben sich in den Räumen der FN-Geschäftsstelle Bad Mergentheim zu einem Gespräch über die am
20. Juni mit dem Elpersheimer Pfingstlauf beginnende siebte Auflage der immer beliebter werdenden Laufserie getroffen. Mit im Bild FN-Marketing- und Reisebüroleiter Michael
Wünsch (Vierter von rechts). BILD: BETTINA SEMRAU

Die Modalitäten

� Bei der Laufgemeinschaft Tauber-
franken soll nicht der Leistungsge-
danke im Vordergrund stehen.

� Sie zielt vielmehr auf regelmäßiges
Laufen ohne Zeitdruck ab.

� Wer mindestens drei Wettbe-
werbe absolviert – unabhängig von
den erzielten Zeiten – nimmt an der
Verlosung der drei von den Fränki-
schen Nachrichten gestifteten Reise-
gutscheine teil.

� Diese findet beim letzten Lauf,
dem Herbstfestlauf in Niederstetten,
am 22. September, statt.

� Außerdem gibt es für jeden, der
dreimal mitgelaufen ist, einen Ruck-
sack als Geschenk. Bisher haben die-
sen Mehrfachstart pro Saison rund
hundert Starter geschafft.

� Bewusst setze die Laufgemein-
schaft, so Mitorganisator Wilfried
Fischer vom SV Elpersheim, auf
„kleine familiäre Läufe“, mit 250 bis
300 Teilnehmern.

� Hier sei eine Betreuung jedes ein-
zelnen Starters möglich, denn, so
Fischer: „Wir legen Wert auf Details“

� Weitere Informationen zu den
Wettbewerben der Laufserie gibt es
unter www.laufgemeinschaft-tauber-
franken.de. sem

Turnen: Gauentscheid männlich des Main-Neckar-Turngaus in Königheim mit 80 Nachwuchskräften aus 16 Vereinen / Starts in Gau- und Bezirksklasse

Die Besten messen sich bald mit starker Konkurrenz
Im Main-Neckar-Turngau fand vor
kurzem der Gauentscheid männlich
statt. Dabei gingen in Königheim 80
Turner an den Start, mehr als im Vor-
jahr. Insgesamt traten 16 Mann-
schaften aus den Vereinen Neunkir-
chen, Mosbach, Königheim, Hettin-
gen, Königshofen und Tauberbi-
schofsheim an.

Der Gauentscheid ist aufgeteilt in
Gau- und Bezirksklasse. Diese Diffe-
renzierung ermöglicht auch Verei-
nen, die nur einmal die Woche trai-
nieren, an Wettkämpfen teilzuneh-
men. Die Anforderungen in der Be-
zirksklasse sind jeweils etwas höher
als die in der Gauklasse. Bei diesem
Wettkampf treten die Jungs in
Teams mit einer Wettkampfstärke
von fünf Turnern an und zeigen ihre
Übungen an Boden, Reck, Pau-
schenpferd, Ringe, Parallelbarren
und Sprung. Davon werden jeweils
die drei besten Wertungen im Wett-
kampfbüro eingereicht, und die
Mannschaft mit der höchsten
Punktzahl wird mit dem ersten Platz
belohnt.

In der Bezirksklasse haben die
ersten und zweiten Plätze die Mög-
lichkeit, sich für den Bezirksent-
scheid zu qualifizieren. Dieser Wett-
kampf findet in Hettingen statt.

In der Gauklasse gingen fünf
Mannschaften in drei verschiede-
nen Altersklassen an den Start. Bei
den Acht- und Neunjährigen ging
der SV Königheim als einzige Mann-
schaft an den Start und kam somit
auf den ersten Platz. In dieser Mann-
schaft starteten die jüngsten Turner
an diesem Tag. In der Altersklasse

10/11 starteten in der Gauklasse vier
Mannschaften aus den Vereinen
Hettingen und Tauberbischofs-
heim. Tauberbischofsheim ging seit
langem das erste Mal zu einem Wett-
kampf und startete direkt mit zwei
Mannschaften. Auf den dritten Platz
gelangte der TV Mosbach mit nur
drei Zehnteln Rückstand zum zwei-
ten Platz. Den erreichte der TSV Tau-
berbischofsheim mit 145,5 Punkten.
Mit neun Zehnteln Vorsprung stand
die andere Mannschaft vom TSV
Tauberbischofsheim an der Spitze.

In der Gauklasse startete auch ein
Einzelturner – Felix Elmar vom SV
Neunkirchen. Er erreichte mit 51,6
Punkten den ersten Platz.

Zehn Mannschaften am Start
In der Bezirksklasse gingen zehn
Mannschaften an den Start. Auch
hier startete in der Altersklasse 8/9
nur eine Mannschaft, die aus Kö-
nigshofen. Sie erreichte somit den
ersten Platz mit 213 Punkten.

In der Altersklasse 10/11 traten
drei Vereine mit je einer Mannschaft
gegeneinander an. Hier erreichte der
TV Königshofen den dritten Platz
mit 231,6 Punkten. Mit nur 0,4 Punk-
ten Vorsprung freute sich der SV Kö-
nigheim über den zweiten Platz. Das
Siegertreppchen durfte der FC Het-
tingen erklimmen, der sich einen
klaren Vorsprung erturnte und mit
dem ersten Platz belohnt wurde.

Robin Stolz vom FC Hettingen
präsentierte eine fast perfekte Bar-
renübung und wurde mit 14,3 Punk-
ten belohnt, die er für sein Team
sammelte. Auch Marc Wittmann

vom SV Königheim erturnte für seine
Mannschaft eine tolle Wertung am
Sprung.

In der Altersklasse 12/13 gingen
zwei Mannschaften an den Start.
Hier ging der zweite Platz an den FC
Hettingen und der erste Platz an den
TV Königshofen.

Lennard Scheible vom TV Kö-
nigshofen erturnte für seine Mann-
schaft eine hohe Barrenwertung,
und auch Julian Lesch aus dem glei-
chen Team turnte an den Ringen
eine nahezu perfekte Übung.

In der Altersklasse 14/15 ging nur
eine Mannschaft, die aus Hettingen,
an den Start. Obwohl die Mann-
schaft keine Konkurrenz in ihrer Al-
tersklasse hatte, nahm sie den Wett-
kampf ernst und turnte einen guten
Wettkampf an allen sechs Geräten.

In der Altersklasse 16/17 turnten
zwei Mannschaften gegeneinander.

Hier machte der TV Königshofen das
Rennen vor dem FC Hettingen, der
am Ende lediglich einen Punkt Rück-
stand auf den TVK hatte.

In der „Offenen Klasse“ starteten
die ältesten Turner an diesem Wett-
kampftag. Es ging hier eine Mann-
schaft vom FC Hettingen an den
Start und landete somit auf dem ers-
ten Platz.

Alle Erst- und Zweitplatzierten
qualifizierten sich für den Bezirks-
entscheid, der am Sonntag, 18. März,
in Hettingen stattfinden wird.

Dort dürfen die Nachwuchstur-
ner sich dann erneut präsentieren
und gegen die starken Konkurrenten
aus den vier Turngauen (Elsenz/
Sinsheim, Heidelberg, Main-Neckar
und Mannheim) antreten.

Hier geht es dann um die Qualifi-
kation für das Landesfinale der Tur-
ner ab 14/15.  cz

80 junge Turner aus 16 Vereinen waren beteiligt am Gauentscheid männlich des Main-Neckar-Turngaus, der in Königheim statt-
fand. BILD: MAIN-NECKAR-TURNGAU

Resultate

� Die Ergebnisse des Gauentscheids
männlich in Königheim:

� Bezirksklasse: M8/9: 1. TV Königs-
hofen 213 Punkte. – M10/11: 1. FC Het-
tingen (236,3), 2. SV Königheim
(232), 3. TV Königshofen (231,6). –
M12/13: 1. TV Königshofen (254,9), 2.
FC Hettingen (217,6). – M14/15: 1. FC
Hettingen (259,3). – M16/17: 1. TV
Königshofen (281,8), 2. FC Hettingen
(280,1). – „Offene Klasse“: 1. FC Het-
tingen (277,6).

� Gauklasse: M8/9: 1. SV Königheim
(112,9 Punkte). – M10/11: 1. TSV Tau-
berbischofsheim (146,4), 2. TSV Tau-
berbischofsheim (145,5), 3. TV Mos-
bach (145,2), 4. TV Mosbach (130,6). –
M12/13: 1. Felix Elmar Boch (SV Neun-
kirchen). cz

Landwirtschaftsamt: Lehrerfortbildung zum Ernährungsführerschein am Mittwoch, 21. März

„Die Küche kommt in das Klassenzimmer“
MAIN-TAUBER-KREIS. Eine Lehrer-
fortbildung zum Ernährungsführer-
schein unter dem Motto „Die Küche
kommt in das Klassenzimmer“ bie-
tet das Landwirtschaftsamt am Mitt-
woch, 21. März, von 14.30 bis 17.30
Uhr in der Kochwerkstatt in Bad

Mergentheim, Wachbacher Straße
52, an.

Das praxisorientierte Medienpa-
ket für die dritten Klassen unter-
stützt die Umsetzung der im Bil-
dungsplan ausgewiesenen Ernäh-
rungsbildung im Unterricht. Die

Fortbildung führt in das Medienpa-
ket ein und stellt das praktische Ar-
beiten mit den Schülern in den Mit-
telpunkt. Dabei werden hilfreiche
Tipps und Erfahrungen aus der Pra-
xis für den Unterricht weitergeben.
In der Schule erhalten die Schüler

am Ende der Lehrplaneinheit dann
einen „echten“ Ernährungsführer-
schein, vergleichbar dem weithin
bekannten Fahrradführerschein.

Mitzubringen sind eine Schürze
und ein Haargummi bei langem
Haar. Eine Anmeldung bis Freitag,

16. März, ist erforderlich und wird
unter Telefon 0 79 31 / 48 27 63 07
oder per E-Mail an veranstal-
tung.lwa@main-tauber-kreis.de
(bitte Veranstaltungstitel im „Be-
treff“ angeben) entgegen genom-
men. lra

Wirtschaftsförderung: Aufruf
zur Teilnahme

Preis
ausgelobt
MAIN-TAUBER-KREIS. Die Wirt-
schaftsförderung des Kreises
schreibt erneut den Zukunftspreis
aus. An diesem Wettbewerb können
Unternehmen, Handwerksbetriebe,
Dienstleister und Kommunen teil-
nehmen. Die Jury hat diesmal das
Thema „Wissenstransfer“ ausge-
wählt. Bewerbungen sind ab sofort
bis Mittwoch, 15. August, möglich.

„Mit dem Zukunftspreis möchten
wir unter anderem die wichtige Wei-
tergabe firmeninternen Wissens an
junge Nachwuchskräfte fördern“,
erklärt Landrat Reinhard Frank ei-
nen Aspekt des Themas. Die Auswir-
kungen der demografischen Ent-
wicklung seien auch im Main-Tau-
ber-Kreis längst zu spüren. Die Wirt-
schaftsförderung verfolge deshalb
das Ziel, Unternehmen, Handwerks-
betriebe, Dienstleister und Kommu-
nen für den „Wissenstransfer“ in ih-
ren Organisationen zu sensibilisie-
ren. „Durch die Auslobung des Prei-
ses, die anschließende Auszeich-
nung der Gewinner und die damit
verbundene öffentliche Wahrneh-
mung erhoffe ich mir weitere positi-
ve Impulse und Anregungen für den
gesamten Wirtschaftsraum Main-
Tauber“, bekräftigt Landrat Frank.

Unternehmen, Handwerksbe-
triebe, Dienstleister und Kommu-
nen, die ihren Sitz oder ihre Nieder-
lassung im Main-Tauber-Kreis ha-
ben, können sich bewerben. „Wir
wollen neben den größeren Unter-
nehmen in unserem Landkreis auch
kleine und mittlere Betriebe und
Dienstleister motivieren, sich dem
Wettbewerb zu stellen“, ergänzt De-
zernent Jochen Müssig vom Land-
ratsamt Main-Tauber-Kreis.

i Infos zum Zukunftspreis sowie
die Ausschreibungsunterlagen
sind unter www.main-tauber-
kreis.de/zukunftspreis abrufbar
oder können kostenfrei angefor-
dert werden beim Landratsamt,
Wirtschaftsförderung, Telefon
0 93 41 / 82 58 09, E-Mail: wirt-
schaftsfoerderung@main-tau-
ber-kreis.de.

Quelle: Fränkische Nachrichten - 06.03.2018




